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Amtsblatt der Stadt Aalen

Mit Theresa Hahl „Auf Zebrastreifen nach 
Afrika“ endet die Kulturreihe „wortgewaltig 
– Literatur. Musik. Meinungen.“ anlässlich 
des Schubart-Literaturpreises. 

Seit fünf Jahren ist die 25-jährige Wort-
künstlerin Theresa Hahl in der deutsch-
sprachigen Spoken-Word Szene unterwegs. 
Sie setzt sich kreativ mit der Inszenierung 
des gesprochenen Wortes auseinander und 
versteht es, das Publikum zu faszinieren. 
Vielseitig engagiert bei Workshops und Pro-
jekten, u.a. für das Goethe Institut, tritt sie 
regelmäßig bei Poetry-Wettbewerben auf 
und veröffentlicht ihre Texte im Reclam- 

und Lektora-Verlag. In überraschenden, 
unglaublichen Wortwendungen wird Spra-
che zu tönender Poesie. Poetry Slam at it’s 
best!

Poetry Slam mit Theresa Hahl

„Auf Zebrastreifen nach Afrika“
Freitag, 24. April 2015 um 20 Uhr in der Rathausgalerie Aalen 

Einlass: 19 Uhr 

INFO:
Amt für Kultur und Tourismus, Rathaus 
Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen

Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei 
der Tourist-Information Aalen, Telefon:  
07361 52-2359 oder unter  
www.reservix.de
Karten im Vorverkauf: 12 €, ermäßigt 8 €

Kinderkino in der Stadtbiblio-
thek Aalen: Lotta zieht um

Am Freitag, 24. April 2015 gibt es in der mo-
natlichen Reihe „Kinderkino“ der Stadtbib-
liothek Aalen die Verfilmung  „Lotta zieht 
um“ nach den Büchern von Astrid Lindgren 

zu sehen. Kinder ab sechs Jahren sind ger-
ne ins Aalener Torhaus, Paul-Ulmschnei-
der-Saal um 15 Uhr eingeladen, der Eintritt 
ist frei.

Die pfiffige Lotta hat sich mit ihrer Mutter 
gestritten und zieht um zur netten Nachba-
rin Frau Berg. Ob das gut geht.

Stadtbibliothek

Aufstellung nach § 2 Baugesetzbuch 
(BauGB), § 13 bzw. 13 a BauGB und öffentli-
che Auslegung nach § 3 Absatz 2 BauGB des 
Bebauungsplanentwurfes „Stadtoval“ im 
Planbereich 04-02 in Aalen-Kernstadt, 
Plan Nr. 04-02/3 vom 3. Februar 2015 (Büro 
Wick + Partner, Stuttgart / Stadtplanungs-
amt Aalen / Stadtmessungsamt Aalen), Be-
gründung vom 3. Februar 2015 (Büro Wick 
+ Partner, Stuttgart) und Grünordnungs-
plan einschl. Eingriffs-, Ausgleichsbilanz 
vom 3. Februar 2015 (Büro Lohrberg, Stutt-
gart) sowie der Satzung über örtliche Bau-
vorschriften für das Bebauungsplangebiet, 
Plan Nr. 04-02/3 
Ebenso ausgelegt werden umweltbezoge-
ne Informationen.

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in sei-

ner Sitzung am 19. März 2015 beschlossen, 
einen Bebauungsplan sowie eine Satzung 
über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 
Landesbauordnung (LBO) für das Bebau-
ungsplangebiet aufzustellen. Außerdem hat 
er in der selben Sitzung den Entwurf des 
oben genannten Bebauungsplanes sowie 
den Entwurf der Satzung über örtliche Bau-
vorschriften gebilligt.
Dem Abgrenzungsplan zum Bebauungs-
plan  wurde zugestimmt (Stand 3. Februar 
2015).

Der Geltungsbereich des aufzustellenden 
Bebauungsplans liegt im Stadtbezirk Aalen-
Kernstadt – östlich des Bahnhofs Aalen. Bei 
dem Plangebiet handelt es sich um ehema-
lige Bahnbetriebsflächen, die nach zwi-
schenzeitlich industrieller Nutzung, dann 

als ungeordnete Abstellflächen unterge-
nutzt, heute brach gefallen sind. Die Flä-
chen sollen einer baulichen Wiedernutzung 
zugeführt werden.

Die genaue Abgrenzung des Plangebietes 
ist aus dem ausgelegten Bebauungspla-
nentwurf ersichtlich.

Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebau-
ungsplans ist es, eine standortangemesse-
ne städtebauliche Entwicklung zu ermögli-
chen. Dabei sind sowohl grundsätzliche 
stadtentwicklungspolitische Zielsetzungen 
wie Nachverdichtung und Innenentwick-
lung zu beachten als auch die vorhandenen 
benachbarten Nutzungen zu berücksichti-
gen.
 
Durch diesen Bebauungsplan (Plan Nr. 04-
02/3) und die Satzung über örtliche Bauvor-
schriften werden folgende Bebauungsplä-
ne, soweit sie vom Geltungsbereich dieses 
Bebauungsplanes Plan Nr. 04-02/3 überla-
gert werden, aufgehoben: 
a)	 Bebauungsplanverfahren „Stadter- 
	 weiterung östlich Bahnhof“, Plan Nr.  
	 04-02/2, Aufstellungsbeschluss vom  
	 18.09.2008.
b)	 Bebauungspläne und Satzungen über  
	 örtliche Bauvorschriften:
	 •	 Bebauungsplan „Schelmenstraße“,  
		P  lan Nr. 04-02, rechtskräftig ab  
		  11.12.1965.
	 •	 Bebauungsplan „Heide und Änderung  
		  und Erweiterung des Bebauungsplans  
		R  ötenberg“, Plan Nr. IV-03/1, rechts- 
		  kräftig ab 10.12.1962.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 a BauGB bzw. nach  
§ 13 a BauGB als Maßnahme der Innenent-
wicklung ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung aufgestellt.

Der geplante Bebauungsplan weicht von 
den Darstellungen des Flächennutzungs-
planes ab. Der Flächennutzungsplan soll im 
Wege der Berichtigung an die Festsetzun-
gen des künftigen Bebauungsplanes ange-
passt werden.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Text-
teil und der Entwurf der Satzung über örtli-
che Bauvorschriften, die Begründung, der 
Grünordnungsplan sowie umweltrelevante 
Stellungnahmen und Gutachten sind in der 
Zeit vom 4. Mai 2015 bis 5. Juni 2015, je ein-
schließlich, im Rathaus in 73430 Aalen, 

Marktplatz 30, auf dem Flur des 5. Oberge-
schosses beim Stadtplanungsamt (an der 
Wand gegenüber dem Zimmer 509) wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich 
zu jedermanns Einsichtnahme ausgelegt.

Die Öffnungszeiten des Rathauses sind von 
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 11.45 Uhr, 
Montag bis Mittwoch 14 bis 16 Uhr, Don-
nerstag 15 bis 18 Uhr, Freitag 8.30 bis 12 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten können andere  
Termine vereinbart werden, Telefon:  
07361 bis 52-1511 oder per e-mail 
stadtplanungsamt@aalen.de. Auskünfte 
werden ebenfalls im Stadtplanungsamt ge-
geben.

Als Informationsgrundlage sind die Unter-
lagen parallel auch im Internet unter „www.
aalen.de > Bürgerservice > Bürgerbeteili-
gung > Bebauungspläne“ oder über die Ad-
resse www.aalen.de/planungsbeteiligung 
(während des o. g. Zeitraumes) abrufbar. 
Diese Informationsmöglichkeit ist aus-
schließlich für die Beteiligung der Öffent-
lichkeit im Bebauungsplan-Verfahren be-
stimmt. Bei einer unzulässigen 
Weiterverarbeitung eines Bebauungsplan-
Entwurfes übernimmt die Stadt Aalen keine 
Gewährleistung (Verbindlichkeit haben nur 
die Originale). Es wird darauf hingewiesen, 
dass die förmliche Auslegung im Sinne des 
§ 3 Abs. 2 BauGB nur im Stadtplanungsamt 
vorgenommen wird. Auskünfte werden 
dort gegeben.

Es werden Informationen zu folgenden um-
weltrelevanten Aspekten ausgelegt:

Umweltschutz
Landschaftsplan, Einbindung in Orts- und 
Landschaftsbild
Grün- und Freiraumplanung, Habitatstruk-
turen, Bäume
Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung 
(Brutvögel, Turmfalke, Fledermäuse, Repti-
lien, Schmetterlinge), CEF-Maßnahmen
Naturhaushalt und Schutzgüter (Tiere, 
Pflanzen und ihre Lebensräume, biologi-
sche Vielfalt, Boden, Wasser, Luft, Klima, 
Landschaftsbild und Erholung, Mensch und 
Gesundheit, Kultur- und Sachgüter, Wech-
selwirkungen der Sachgüter)
Grünordnungsplan, Eingriff-/Ausgleichbi-
lanz, Ausgleichsflächen, Vorprüfung Um-
weltauswirkungen, Vermeidungs- und Mi-
nimierungsmaßnahmen
Gewässer, Grundwasser, Niederschlags-
wasser, Oberflächenwasser, Regenrückhal-

tung
Versiegelung
Ver- und Entsorgung
Baugrundgutachten, Kampfmittel, Entsie-
gelung, Altlasten/Bodenbelastungen 
Schalltechnische Untersuchung, Verkehrs-
lärm, Freizeitlärm, Immissionen 
Verkehr (ÖPNV, Parkierung, MIV etc.), Ver-
kehrserschließung 
Nutzungsüberlegungen, Einzelhandels-
konzeption

Stellungnahmen können während der Aus-
legungsfrist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Stadtplanungsamt Aalen, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen abgegeben wer-
den. Es wird gebeten die volle Anschrift an-
zugeben. Stellungnahmen können wäh-
rend der Auslegungsfrist auch über das im 
o.g. Link "Planungsbeteiligung" eingerich-
tete Kontaktformular abgegeben werden.
 
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, so-
fern die Gemeinde deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen (§ 4 a Abs. 
6 BauGB). Außerdem darf der Inhalt der be-
troffenen Stellungnahmen nicht für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes von 
Bedeutung sein. Über die Stellungnahmen 
entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können. 

Ergänzend zur oben genannten Auslegung 
wird eine Informationsveranstaltung statt-
finden, bei der der Öffentlichkeit die allge-
meinen Ziele, Zwecke und Inhalt der Pla-
nung erläutert werden. Diese Veranstaltung 
findet voraussichtlich am 19. Mai 2015, 
nachmittags in der Max-Eyth-Halle statt. 
Nähere Informationen werden in Kürze ge-
sondert bekanntgegeben.

Aalen, 15. April 2015
Bürgermeisteramt Aalen
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Stadtoval
Bebauungsplan / Satzung über örtliche Bauvorschriften / Aufstellung und öffentliche Aus-
legung

Öffentliche Bekanntmachung

Theaterring Aalen zeigt in der 
Stadthalle Aalen:„Haus am See“

Tiefer Humor und Lebensweisheiten be-
stimmen das Schauspiel „Das Haus am 
See“. Der Theaterring Aalen bringt am Don-
nerstag, 30. April 2015 das bekannte Stück 
auf die Bühne in der Aalener Stadthalle. In 
den Hauptrollen: Volker Brandt und Vikto-
ria Brams.  

In dem Stück geht es sowohl um die Proble-
me Jugendlicher mit der Pubertät als auch 
um die Veränderungen, die eine beginnen-
de Demenzerkrankung im Alter mit sich 
bringt.. Ethel und Norman Thayer, ein älte-
res Ehepaar, verbringt seit Jahrzehnten  den 
Sommer in ihrem  Ferienhaus an einem 

See. Zum 75. Geburtstag von Norman mel-
den sich Tochter Chelsea mit ihrem zukünf-
tigen Ehemann Bill und Sohn Billy  zu Be-
such an.

Das Paar beabsichtigt den Sommer in Euro-
pa zu verbringen. Der pubertierende Sohn 
Billy soll in dieser Zeit bei den Großeltern 
bleiben.  Weder Billy noch der bereits an 
leichter Demenz leidende Norman sind da-
von begeistert. Über das Angeln, einem ge-
liebten Hobby Normans, kommen sich die 
beiden jedoch näher.  Gemeinsam erfahren 
sie das Alter und die Jugend neu und über-
stehen zusammen diverse Abenteuer. Als 
Chelsea am Ende des Sommers zurück 
kommt, findet sie ihren Vater Norman und 
auch Billy wie verwandelt vor.

In der Verfilmung unter dem Namen „On 
Golden Pond“ wurde das Schauspiel mit Ka-
tharine Hepburn und Henry Fonda in den 
Hauptrollen 1981 zu einem Hit. Der Autor 
Ernest Thompson erhielt für sein Drehbuch 
mehrere Auszeichnungen.

Das vielschichtige Stück über das Leben 
und das Altern, über Liebe, Nachsicht, Fa-
milie und Individualität wird aufgeführt 
von Theatergastspiele Kempf. Großartig, mit 
welcher Bühnenpräsenz und Präzision das 
Ensemble im Zusammenwirken agiert, Ge-
mütsregungen sichtbar macht und die Ba-
lance zwischen Tragik und Komik hält..  

Karten sind  bei der Tourist-Information  
Aalen, Telefon: 07361 52-2358 oder im Inter-
net unter www.reservix.de erhältlich.

Szenenbild aus „Das Haus am See“                                                                                                Foto: Achim Zeppenfeld

Atif Gülücü. Musikalischer 
Regen.

Führung durch die Ausstellung am 
Sonntag, 26. April 2015 um 14.30 Uhr

Eine Art „begehbares Musikstück“ nennt der 
Künstler seine Papier- und Rauminstallati-
on „Musikalischer Regen“, die einem lufti-
gen Notenblätterwald ähnelt. Der in An-

takya geborene Künstler Atif Gülücü 
verbindet in seinem raumgreifenden Kunst-
werk die Liebe zur bildenden Kunst mit der 
Liebe zur Musik. Welche Idee dahinter steht 
erläutert Kuratorin Natascha Euteneier zur 
Finissage der Ausstellung am 26. April um 
14.30 Uhr im Rathaus Aalen.

Öffnungszeiten: 
Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen

Am Karfreitag und Ostermontag ist die Aus-
stellung geschlossen.
Montag 8.30 bis 16 Uhr
Dienstag bis Mittwoch von 8.30 bis 17 Uhr
Donnerstag, 8.30 bis 18 Uhr
Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr

Informationen unter Telefon: 07361 52-1110 
oder unter E-Mail: kunst@aalen.de

Ausstellung im Rathaus


